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Hausordnung

Folgende Regelungen sollen das Zusammenleben erleichtern und sind Teil der Behandlungsvereinbarung. 

Wir möchten, dass 
 Sie auf Diskretion von Therapieinhalten und persönlichen Informationen achten und diese wahren. 
 Sie sich im Haus angemessen kleiden und keine Kopfbedeckung sowie Sonnenbrille tragen. Die Kleidung soll den 

Oberkörper vollständig und die Beine mindestens halb bedecken. 
 Sie die Nachtruhe sonntags bis donnerstags ab 23:00 Uhr, freitags und samstags ab 23:30 Uhr jeweils bis 05:30 Uhr 

einhalten. 
 die Hunde auf dem Klinikgelände an der Leine führen.
 Sie uns Rückmeldungen Anregung und Vorschläge zur Verbesserung des Ablaufs machen.
 Sie nur originalverpackte Artikel mit Angaben der Inhaltsstoffe mit ins Haus bringen.

Wir möchten nicht, dass 
 diskriminierende, gewalt- oder drogenverherrlichende Haltungen gezeigt, angedroht und ausgeübt werden.  
 Bild- und Tonaufnahmen ohne vorherige Genehmigung gemacht werden.
 Glücksspiel betrieben wird. 
 Sie motorbetriebene Fahrzeuge während der Therapiezeit steuern.
 Duftöle, -bäumchen, Raumsprays, etc. genutzt werden. 
 Sie offenes Feuer im Haus machen. 
 Sie sich die Haare färben, sich tätowieren, piercen, etc. 
 Haustiere im Haus und Garten sind. 
 Besuche auf den Zimmern und Versammlungen auf den Fluren/im Treppenhaus stattfinden.

Ausgangsregelung
 Die Voraussetzungen für die Ausgänge erfragen Sie bitte bei ihrem BZT. 
 Bei jedem Verlassen des Klinikgeländes tragen Sie sich ins Ausgangsbuch ein. 
 Das Klinikgelände erstreckt sich vom Zigarettenautomat am Autohaus Köhler bis zum Müllplatz und vom AT- bis zum 

Raucherbereich/ Sportplatz. 
 Zwischen Heimfahrt und Besuch sowie zwischen Besuch und Besuch muss mindestens ein 2-wöchiger und zwischen 

Heimfahrt und Heimfahrt ein 4-wöchiger Abstand liegen. 
 Das Betreten von Apotheken, Spielotheken und Headshops ist nicht gestattet. 
 Die Ausgänge können zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Taxi erfolgen.
 Genehmigung:  nach Therapiereflexion 1 (Gruppenliste Dienstag, Ausgangsschein), Einzelausgang (genehmigte 

Ausgangslisten Kiosk) ; Ausgang nach Therapiereflexion  2 (genehmigter Ausgangsschein); Besuchsausgang (genehmigter 
Besucherantrag); Heimfahrten (genehmigter Heimfahrtantrag); Ausgänge Feier- und Sonntagen (genehmigter 
Ausgangsschein); Sonstige Ausgänge (Eintrag ins Bullybuch)

Spaziergänge

 Nur außerhalb des Therapieprogramms zwischen 06:00 und 21:00 Uhr max. 3-mal je 1 Stunde 
und nur in Richtung Autobahnbrücke.

 In der Aufnahmephase nur in Begleitung eines Ausgangspaten, bis zur Bewältigung des ersten 
Einzeltagesausganges mindestens zu zweit.

 Die Regelungen für die Hundebesitzer erfahren Sie von der zuständigen Mitarbeiterin. 

Ausgang  nach 
Therapiereflexion 1 

 Zwischen der 5. und 9. Behandlungswoche sollen 3 Pflichtausgänge absolviert werden:
 Die ersten beiden finden jeweils Dienstag ab 13.00 bis 16.00 Uhr nach Bad Neustadt statt. Der 

BZT  legt fest, wie diese begleitet werden. 
 Der 3. Pflichtausgang kann mittwochs oder donnerstags zwischen 17:00 und 22:30 Uhr 

durchgeführt werden. Es müssen mindestens 3 Rehabilitanden, darunter mindestens 2  die 
ihren Pflichtausgang absolvieren müssen, in den Ausgang gehen. Der dazugehörige 
Ausgangsschein ist bis 12:00 Uhr einen Tag vorher an der Rezeption abzugeben.

Einzelausgang  Nach erfolgreich bewältigten 3 Pflichtausgängen  können Sie samstags allein in den Ausgang. 
Voraussetzung hierfür ist das Eintragen in die entsprechenden Listen, die im Kiosk aushängen.

Ausgang nach 
Therapiereflexion  2 

 Nach der Stufung können Sie allein montags bis freitags ab 17:00 und sonntags für 6 Stunden in 
der Zeit von 09:30 Uhr bis jeweils 22:30 Uhr in den Ausgang. 

Besuchsausgang  Kann am Wochenende nach dem therapeutisch begleiteten Ausgang stattfinden. Der Ausgang 
beträgt maximal 6 Stunden in der Zeit 09:30 bis 17:30 Uhr.
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Heimfahrten  Können ab der 10. Behandlungswoche von Freitag 16:30 Uhr bis Sonntag 21:00 Uhr sattfinden. 

Ausgänge Feier- 
und Sonntagen 

 „Interessengruppen“ können für die Dauer von 6 Stunden in dem Zeitfenster von 10:00 bis 
17:30 Uhr eine  Ausgang durchführen. Die Gruppengröße muss mindestens 4 Rehabilitanden 
betragen.

 Früheste Teilnahmemöglichkeit besteht nach dem therapeutischen Ausgang. 50% der 
Teilnehmer müssen entsprechend der  Therapiereflexion 2 gestuft sein. Der Ausgangschein 
muss spätestens bis 16:00 Uhr zwei Tage vorher an der Rezeption abgegeben sein.

Sonstige Ausgänge 

 Termine bei Behörden usw. werden über das Personal organisiert und genehmigt. Gerichts- 
und ‚Vorstellungsfahrten‘ bedürfen der Genehmigung mittels einen Ausgangsschein bzw. 
Heimreiseantrag (bei Übernachtung). 

 Arzt- und Physiotherapietermine sind keine Ausgänge, d.h. kein Einkaufen, kein Kaffeetrinken 
etc. Nach Abschluss der Behandlung sollten Sie den Fahrdienst unter der Telefonnummer  
0151-76995711  darüber informieren. Rezepte und Arztbriefe beim Pflegedienst abgeben und 
über etwaige Folgetermine informieren. 

 Bis zum Einzeltagesausgang können Sie freitags ab 16:00 Uhr in Begleitung eines Hauspaten 
den Frisör in Hollstadt besuchen. (Eigenständige frisurerhaltende Haarschnitte sind erlaubt.)

 Gottesdienst: Es ist ein genehmigter Ausgangsschein notwendig. 

Besuch 
 Ist frühestens ab der 5. Behandlungswoche möglich. 
 Der Besucherantrag muss spätestens 1 Woche vorher beim BZT abgegeben werden. 

Bewusstseinsverändernde Substanzen / suchförderndes Verhalten / Suchtmittelkontrollen
 Der Besitz, die Einnahme und Weitergabe aller bewusstseinsverändernden Substanzen sind untersagt.
 Sollten Sie dennoch solche Substanzen konsumieren oder Kenntnis von einem solchen Konsum im Haus erhalten, 

besprechen Sie dies sofort mit uns. 
 Suchtmittelkontrollen Können zu jeder Zeit und unter Sicht stattfinden. Nach der Aufforderung zur Urinabgabe haben Sie 

sich unmittelbar im  Behandlungszimmer einzufinden. Sie sind angehalten, verwertbaren Urin abzugeben. Sollten Sie 
keinen Urin abgeben können, müssen Sie sich bis zur Abgabe (max.2 Stunden) vor dem Behandlungszimmer aufhalten

 Für etwaige Atemalkoholkontrollen haben sie stets ihr „Pusteröhrchen“ bei sich zu tragen.

Elektrische Geräte / Datennutzungsgeräte  
 Alle Geräte lassen Sie bitte vor der Erstbenutzung mit einem Namensetikett kennzeichnen.
 Ein Handy sowie ein Laptop oder ein Tablet sind für die private Nutzung erlaubt, wobei das Mitführen des Laptops oder 

des Tablets auf dem Klinikgelände nicht erlaubt. 
 Controller, 3D-Brillen, zusätzliche Bildschirme, Spielekonsolen u. Ä. sind nicht gestattet.

Fahrzeiten Klinikbus
Zwischen Klinik Neumühle und Bad Neustadt sowie zu externen Ärzten: Montag - Freitag: 07:40 / 10:15 / 13:40 Uhr - die 
Behördenfahrt: Dienstag 09:30 Uhr

Fernsehen
 Die Fernsehgeräte in den Gruppenräumen können werktags ab 17:00 Uhr und am Wochenende ganztägig mit 

Zimmerlautstärke genutzt werden.

Handy
 Ab 5:30 Uhr bis 17:00 Uhr können Sie Ihr Handy ausschließlich auf ihrem Zimmer nutzen. Nach 17:00 Uhr können sie es 

auch außerhalb nutzen, ausgenommen sind die Klinikgebäude und die Raucherinsel. In diesem Zeitfenster besteht die 
Möglichkeit, die Funktion des Handys ohne das anschließen externe Geräte zu nutzen. Am Wochenende  ist Ihnen das 
nach dem Frühstück möglich.

 Im Rahmen von therapeutischen Ausgängen/Veranstaltungen bedarf die Nutzung der Zustimmung des Mitarbeiters. 

Hygiene
 Zur Pflege Ihrer Wäsche stehen Ihnen kostengünstig Waschmaschinen sowie kostenfrei Trockner, Bügeleisen und 

Bügelbrett zur Verfügung. Bitte trocknen Sie keine Wäsche im Zimmer. Der Bettwäschetausch erfolgt wöchentlich. Für 
das Waschen  der Handtücher sind Sie selbst verantwortlich.

  Beanstandungen der Zimmerhygiene müssen Sie bis spätestens 12:00 Uhr am gleichen Tag beseitigen.
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Klinikhaftung
 Die Klinik übernimmt keine Haftung für Freizeitschäden und Schäden an Ihrem persönlichen Eigentum. 

Lebensmittel
 Bringen Sie nur ungeöffnete und unverderbliche Nahrungsmittel in Originalverpackung mit in die Klinik. Achten Sie 

darauf, dass keine Inhaltsstoffe wie Alkohol, (Natrium)-Cyclamat, Marzipan oder Mohn enthalten sind. 
 Essens- und Getränkebestellungen sind nur über den Aushang im Kiosk möglich. 
 Mineralwasser, Limonaden mit und ohne Koffein sowie Fruchtsäfte, Schorlen und Eistees ohne stimulierende 

Zusatzstoffe sind erlaubt. 
 Speisen und Getränken können nicht auf dem Zimmer zubereitet, eigene Nahrungsmittel nicht im Speisesaal aufbewahrt 

und Nahrungsmittel, Besteck oder Geschirr nicht aus dem Speisesaal mitgenommen werden.

Mahlzeiten 
 Die Teilnahme an den Mahlzeiten im Speisesaal ist erwünscht. Tragen Sie sich von Montag bis Freitag in die 

Frühstücksliste sowie Samstag und Sonntag in die Mittag- und Abendessensliste ein.

Medikamente 
 Die Einnahme jeglicher Medikamente, auch Vitaminpräparate, spezielle Tees, Appetitzügler, Nahrungsergänzungsmittel, 

etc.) ist mit  den Ärzten der Klinik abzusprechen. Bedarf es während der Ausgänge einer Medikamenteneinnahme, so 
kann dies nur nach vorheriger Absprache mit dem zuständigen Mitarbeiter in der Klinik Neumühle geschehen. 

 Medikamente, die Sie von zu Hause mitbringen oder von externen Ärzten verordnet bekommen, legen Sie bitte 
unaufgefordert dem medizinischen Personal vor. 

Musik / Filme 
 Das Hören von Musik und Abspielen von Filmen ist nur mit Kopfhörern bis 08:00 Uhr und ab 17:00 Uhr auf dem Zimmer 

erlaubt. Während der Nachtruhe gilt dies auch für die Handynutzung. 
 In den Gemeinschaftsräumen nur die klinikeigenen Radios ohne das Anschließen externer Lautsprecher nutzen.

Paarbeziehungen 
 Wir erwarten von als Paar angereisten Rehabilitanden, dass Sie Ihre Beziehung im Alltag nicht offen ausleben.
 Das Eingehen bedarf Grundsätzlich einer Offenlegung und Thematisierung. 

Rauchen 
 Das Rauchen ist nur im Rauchergarten während der therapiefreien Zeiten erlaubt. 
 Das Drehen von Zigaretten ist nur im Zimmer bzw. am Raucherplatz gestattet. Der Gebrauch von Schnupftabak, E-

Zigaretten, Shishas, u.Ä. ist nicht gestattet.

Verstöße gegen die Hausordnung 
 Auf einen Verstoß gegen die Hausordnung erfolgt eine Konsequenz mit strukturfördernder Maßnahme. Die Dauer wird 

individuell festgelegt und mit Ihnen besprochen. 
 Aus therapeutischen Überlegungen können auch Ihre elektronischen Datennutzungsgeräte eingezogen werden.

Wir behalten uns über diese Ordnung hinaus vor, einem Verhalten, das aus unserer Sicht gegen das Zusammenleben im 
Haus und/oder gegen den Behandlungserfolg gerichtet ist, entsprechend zu begegnen.

Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten.
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Brand melden.

Brandmelder betätigen (wenn vorhanden).

Notruftelefon  Hörer abnehmen,
nach automatischer Anwahl
Information an Pflegedienst

Gefährdete Personen warnen.
Hilflose mitnehmen.
Türen schließen.
Dem gekennzeichneten Fluchtweg folgen.
Aufzüge nicht benutzen.
Auf Anweisungen achten.

Löschversuche unternehmen.

Einrichtung zur Brandbekämpfung nutzen 
(Feuerlöscher bzw. Wandhydranten 
befinden sich auf jeder Etage)
Informieren Sie sich rechtzeitig bei Anreise.

Vorsicht: Bringen Sie sich dabei nicht in Gefahr.

Klinik über beschilderte Fluchtwege verlassen und den 
Sammelplatz (siehe Fluchtwegplan) aufsuchen.

Fluchtwegepläne sind auf jeder Etage vorhanden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Rezeptionspersonal.
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